
Warum so viele  
Chlamydieninfektionen unbemerkt bleiben
Chlamydien machen bei den meisten Menschen keine oder nur sehr un-
spezifische Beschwerden. Über 70 Prozent der Infektionen bei Frauen und 
über 80 Prozent bei Männern verlaufen ohne klare Symptome. Das be-
deutet nicht, dass nichts passiert, sondern nur, dass der Körper die Entzün-
dung nicht laut meldet. Genau deshalb sind regelmäßige Tests so wichtig.

Wenn doch Symptome auftreten –  
warum sie oft nicht ernst genommen werden

Falls Beschwerden auftreten, sind sie oft diffus: leichtes Brennen beim 
Wasserlassen, veränderter Ausfluss, Zwischenblutungen oder dumpfe 
Unterbauchschmerzen. Viele ordnen das Stress, Zyklus oder »irgendwas 
Hormonellem« zu. Das Problem ist nicht mangelnde Aufmerksamkeit, 
sondern dass Chlamydien sich sehr unspezifisch verhalten.

Warum Chlamydien manchmal trotz  
unauffälligem Abstrich Probleme machen

Chlamydien können bereits in Gebärmutter oder Eileiter aufgestie-
gen sein, während der Abstrich am Gebärmutterhals noch unauffällig 
wirkt. Deshalb zählt nicht nur der Laborwert, sondern auch das klini-
sche Bild. Bei starken Unterbauchschmerzen oder Druckschmerz wird 
behandelt, auch wenn das Ergebnis noch aussteht. Zeit ist hier Frucht-
barkeitsschutz.
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Chlamydien kommen selten allein
Nicht selten treten Chlamydien gemeinsam mit anderen sexuell über-
tragbaren Erregern auf, vor allem mit Gonokokken (Tripper). In solchen 
Fällen sind die Beschwerden oft stärker. Deshalb wird bei auffälligen 
Symptomen häufig breiter getestet und behandelt.

Schwangerschaft und Neugeborene
Unbehandelte Chlamydien können in der Schwangerschaft das Risiko 
für Frühgeburten erhöhen. Bei der Geburt kann das Baby angesteckt 
werden und anschließend eine Bindehaut- oder Lungenentzündung ent-
wickeln. Genau deshalb wird in der Schwangerschaft konsequent ge-
testet und behandelt. Antibiotika schützen hier nicht nur dich, sondern 
auch dein Kind.

Nach der Therapie:  
Warum Nachkontrollen sinnvoll sind

Auch nach erfolgreicher Behandlung kann es sinnvoll sein, einen 
Kontrolltest zu machen, besonders wenn Symptome bestanden haben 
oder ein Partnerwechsel stattgefunden hat. Nicht, weil Antibiotika 
schlecht wirken, sondern weil Reinfektionen häufig sind. Chlamydien 
haben kein Gedächtnis. Beziehungen schon.


